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Am 21. April 2022 hielt Frau Christina Natlacen an der Philosophischen Fakultät der 

Universität Split einen Vortrag zum Thema Auf der Suche nach der weiten Welt in 

Wien. Als eine Kunst-, Kultur- und Medienwissenschaftlerin mit einem Schwer-

punkt im Bereich der Fotografie- und Filmgeschichte konnte Frau Natlacen allen 

Anwesenden das Thema fachkundig vermitteln. Der Vortrag wurde in drei Teile ge-

gliedert. Zunächst ging Frau Natlacen auf den historischen Hintergrund des Hun-

gers der WienerInnen nach Bildern aus anderen Ländern im 19. Jh. ein. Danach 

wurde das bekannte und das unbekannte Wien vorgestellt, wobei die Anwesenden 

viele Bilder der noch nicht oder nur selten fotografierten Orte Wiens sehen konn-

ten. Im letzten Teil ihres Vortrags sprach Frau Natlacen darüber, was man in Wien 

finden kann, das an andere Städte erinnert. Am Ende hatte Frau Natlacen auch die 

Gelegenheit ein paar Fragen zu beantworten.  

Persönlich fand ich die Bildgeschichte von Herrn Wojciech Czaja sehr interessant, 

dessen Fotografien an unserer Fakultät ausgestellt wurden. Er entschloss sich wäh-

rend der ersten Quarantäne der Coronapandemie seine Stadt Wien zu erkunden 

und sie auf eine ganz neue Art und Weise kennenzulernen.  Als er die versteckten 

und an andere Städte erinnernden Ecken Wiens fand, gelang es ihm, die ganze Welt 

zu verbinden, und das zu einer Zeit, als tatsächlicher Kontakt verboten war, um so 

zu zeigen, dass wo ein Wille ist, auch ein Weg ist. 

Der Vortrag und die Ausstellung von Wojciech Czaja wurden vom Österreichischen 

Kulturinstitut in Zagreb ermöglicht. 

 



 

 

 



 
 



  


